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Wasser ist Leben

Von links: Mario Scheuchelbauer, Bauhofleiter Josef Haselberger 
und Manfred Schönbichler im Brunnengebäude des Brunnen II.

BERGLAND I Unsere Wasserversorgung braucht Verantwortung: 
Gerade im Hitzesommer 2026 leisteten unsere Bauhofmitarbeiter 
mit großem Einsatz wertvolle Arbeit, um die sichere und zuverlässige 
Versorgung der Gemeinde mit Trinkwasser sicherzustellen.

Andreas Koch    
Bergland's Dorfheld 2026
Am 26. Juni fand die Auszeich-
nung der „Dorfhelden“ statt. 
Andreas Koch ist seit mehr als  
30 Jahren eine treibende Kraft 
bei allen Projekten, die die Dorf-
gemeinschaft Dürnbach umsetzt. 
Herzliche Gratulation. ➡ Seite 13

Leonie Hofschweiger beste    
Nachwuchsverkäuferin
Leonie hat sich zum „Junior  
Sales Champion 2026“ gekürt und 
darf sich über ein Preisgeld von 
1.500 Euro freuen. Leonie wird 
auch beim Bundeslehrlingswett-
bewerb am 7. Oktober in Salzburg 
vertreten sein. ➡ Seite 30
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Informieren – Mitgestalten - Mitreden
Der Bürgermeister und die Gemeindever-
treter informieren über aktuelle Themen.

Donnerstag, 19. November 2026 
19:30 Uhr I Dorfhaus Landfriedstetten

Durch die persönlichen Gespräche hat 
sich schon viel Gutes getan!

Einladung zum
Gemeindestammtisch

Vortrag Dr. Schmatz
„WORAUF WARTEN WIR? 

LEBEN IST JETZT! 
Mute Dir Dein Leben zu!“

Mittwoch, 4. November 2026
19 Uhr

Gemeindeamt Bergland

Dr. Franz und Stephanie 
SCHMATZ

Letzte Hilfe-Kurs
„Am Ende wissen, wie es geht. 

Das kleine 1x1 der Sterbebegleitung". 

Das Umsorgen von schwerkranken und 
sterbenden Menschen am Lebensende.

Donnerstag, 12. November 2026
16 – 20 Uhr

Gemeindeamt Bergland

CARITAS 
Manuela Schwabe DGKP

Einladung fo lgt!
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Liebe Bergländerinnen,
liebe Bergländer!

Ein unfassbar heißer und leider auch ein unfassbar trockener 
Sommer liegt hinter uns. Jeder der sich im Freien bewegt, wird mir 

zustimmen, dass Temperaturen um die 40 Grad ein Arbeiten massiv er-
schweren. Sehr schwierig ist dieses Jahr auch für die Landwirtschaft, 
wo teilweise große Ertragseinbußen hingenommen werden mussten und 
vielfach die Futtergrundlage für die Tiere fehlt. Aufgrund der langen an-
dauernden Hitze wurde es aber auch für alle Tätigkeiten in Innenräumen 
immer schwieriger. Ich möchte allen danken, die trotz der tropischen 
Temperaturen, die an sie gestellten Aufgaben bestmöglich erledigt 
haben.

Die Titelseite dieser Ausgabe widmen wir unseren Bauhofmännern, stell-
vertretend für alle, die während solcher Hitzeperioden große Verantwor-
tung tragen. Die Wasserversorgung der Bevölkerung war in den Som-
mermonaten oft ein Thema in den Medien. Vor allem die Gemeinden 
nördlich der Donau kämpften mit fehlendem Trinkwasser. An Spitzenta-
gen pumpen wir 1,6 Mio. Liter Wasser durch unsere Leitungen. Das 
sind Tage, an denen alle, die mit dem Betrieb der Wasserversorgung be-
schäftigt sind, sehr angespannt sind. Laufen die Pumpen gut, funktionie-
ren die Drucksteigerungen, die UV-Anlage und halten die kilometerlangen 
Leitungen. Störungen müssen rasch beseitigt werden, zu jeder Tages- und 
Nachtzeit. Denken wir daran, wenn wir den Wasserhahn aufdrehen. Danke 
an unsere Bauhofmänner!

Ein Thema, dass viele Bergländerinnen und Bergländer, aber auch Petzen-
kirchnerinnen und Petzenkirchner beschäftigt, ist die Errichtung einer 
neuen Fußgänger- und Radbrücke über die Erlauf. Nach mündlichen 
Aussagen über die Fördermöglichkeiten von Bund und Land haben die 
beiden Gemeinden Bergland und Petzenkirchen das Ziviltechnikerbüro 
Zierlitz und Partner aus St. Pölten mit der Erstellung der Projektunterlagen 
beauftragt. Diese Unterlagen liegen schon seit längerem am Tisch. Leider 
wurde der Fördertopf des Bundes, der im BM für Innovation, Mobilität und 
Infrastruktur (BMIMI) angesiedelt ist, bis dato nicht dotiert. Mein Kollege 
Günther Sidl, versucht hier einen Gesprächstermin zu bekommen. Ein 
Termin steht bei Redaktionsschluss aus.

Ihr Bürgermeister Walter Wieseneder

 0 664 / 894 13 10
    bgm@bergland.gv.at

Termin nach telefonischer Vereinbarung

Ein weiteres gemeinsames Thema mit der Nachbargemeinde ist die 
Standortsuche für ein neues Feuerwehrhaus der Freiwilligen Feuer-
wehr Petzenkirchen-Bergland. Ein Planer hat mir einmal gesagt, es gibt 
kein so emotionales Projekt, wie die Errichtung eines Feuerwehrhauses. 
Ich werde nicht müde, von allen handelnden Personen Sachlichkeit einzu-
fordern. Wir befinden uns aktuell in der finalen Phase der Standortfindung.

Das Beste zum Schluss: Der Sommer brachte wertvolle Veranstaltungen, 
wo für jeden etwas dabei war. Die Ferienspiele waren wieder ein großer 
Erfolg, mit unseren Senioren veranstalteten wir einen interessanten 
Ausflug in die Glaswelt der Fam. Kuchler nach Weigelsdorf und der Pfarr-
kirche Laxenburg. Für unsere Sportlichen standen 12 Einheiten „Fit in 
Bergland“ am Programm und bei unserer Berglandwallfahrt pilgerten 
wir gemeinsam bei herrlichem Wetter nach Maria Taferl.

Eine große Leistung vollbrachte die Landjugend Petzenkirchen-Berg-
land, die wieder am Projektmarathon teilnahm und von uns die Aufgabe 
bekam, das bestehende – durch Hochwässer in Mitleidenschaft gezogene 
– Dorfhaus in Königstetten zu adaptieren. Mit Unterstützung unseres Bau-
hofmitarbeiters Manfred Schönbichler und der Dorfgemeinschaft Königs-
tetten wurde die Aufgabe in 42,195 Stunden sehr gut umgesetzt.

Ich freue mich immer über die netten Begegnungen und Gespräche, die 
am Rand solcher Veranstaltungen passieren. Einer dieser netten Anlässe 
war die Gratulation zur Eisernen Hochzeit bei der Familie Liebenauer 
in Holzing, gemeinsam mit unserer Bezirkshauptfrau Daniela Obleser. 
Nette Begegnungen sind auch immer wieder, wenn unsere jungen Eltern 
mit den kleinen Mädchen und Buben aufs Amt kommen, um sich die 
Babyrucksäcke abzuholen. Alle am Gemeindeamt freuen sich gemeinsam 
mit den Eltern über das junge Leben. 

Liebe Bergländerinnen, liebe Bergländer,
für den bevorstehenden Herbst wünsche ich uns segensreichen Regen,
damit sich die Natur von den Strapazen dieses Sommers erholen kann, 

unseren Kindern und Jugendlichen ein lehrreiches Jahr und
Ihnen allen einen erfolgreichen Herbst mit vielen netten Begegnungen.

Bleiben oder werden Sie gesund!
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Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom Juni 2026
❖	 Annahme des Fördervertrages für den Wasser-Bauabschnitt 13
Seitens des Bundesministerium Land- und Forstwirtschaft, Klima- und 
Umweltschutz, Regionen und Wasserwirtschaft wurde das Projekt „Pho-
tovoltaikanlage und Notstromversorgung WVA BA 13“ positiv bewertet und 
ein Fördervertrag übermittelt. Der Fördersatz ist mit 25 % bzw. 40.000 
Euro beziffert und wurde vom Gemeinderat angenommen. 

❖	 Bericht der Kassaprüfung
Der Obmann des Prüfungsausschusses Daniel Simoner berichtete von der 
angesagten Kassaprüfung am 16. Juni 2026, es wurden die gestellten 
Rechnungen der Hauptlieferanten im Bereich des Straßenbaues, der Pla-
nungsleistungen, der Steuerung, des Stromes und der EDV stichproben-
artig überprüft.

❖	 Genehmigung des Straßenbauprogrammes 2026
Güterwegebauprogramm 
(Bankett, Hosinghof und Wockingweg) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                        30.000 Euro
Untereichen, Ratzenberg, Berghof und 
Hagenau ARGE Fräsrecycling 4.600 m2

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                         19.000 Euro
Untereichen, Ratzenberg, Berghof und 
Hagenau Bitunova-Überzug . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                          32.000 Euro
Berghof Zusatzfläche, Untereichen B1 Zusatzfläche, 
Bitunova zweilagig ca. 800 lfm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                     20.000 Euro

❖	 Radweg entlang der L 5315 - 150.000 bis 200.000 Euro  	
Die Ausschreibung der Errichtung erfolgt gleich direkt im Zuge der Ver-
breiterung der L 5315 mit der Straßenbauabteilung (Straßenmeisterei 
Blindenmarkt). Entgegen dem Grundsatzbeschluss vom 24. 02. 2026 und 
den ersten Überlegungen wird dieser „Begleitweg“ ressourcenschonend, 
heißt gleich in Anbindung an die L 5315 entstehen. Dieses Projekt wird 
Ende September 2026 umgesetzt, die benötigte Grundablöse beträgt  
1.750 m2 und wird mit rund 26.990 Euro abgegolten. 

öffentlichen Verkehrsfläche. Die Bauverpflichtungsverlängerung ist auf 
3 Jahre vertraglich festgelegt und der Rückkauf bei Nichteinhaltung bei 
52 Euro gedeckelt. 

❖	 Genehmigung der Verträge mit dem Land NÖ Gruppe Wasser
Für die Instandhaltung der Wasserversorgungsanlage – Erlaufdüker Gst. 
1100/1 KG Wohlfahrtsbrunn (Austausch der provisorisch reparierten Was-
serleitung) ist ein neuerlicher Vertrag für die Benützung des öffentlichen 
Wassergutes erforderlich. Dieser Vertrag WA1-ÖWG-58019/561-2026 er-
setzt den bestehenden Vertrag III/1-58019/306-W-94 mit dem Land NÖ 
Abteilung Wasserrecht.

❖	 Genehmigung eines Baulandsicherungsvertrages in der 
	 KG Landfriedstetten und einer Baulandsicherungsvertrags-
	 verlängerung in der KG Gumprechtsberg
Das Grundstück 1415/13 in der KG Landfriedstetten wird von Sabine Wie-
länder an Daniel Schuster und Anita Kummer verkauft. Die Gemeinde 
Bergland ist durch den Bauverpflichtungsvertrag beim Verkauf notariell 
anhängig. Die Bauverpflichtung beträgt 5 Jahre und ein möglicher Rück-
kauf bei Nichteinhaltung wird mit 52 Euro gedeckelt.  
Das Grundstück 346 in der KG Gumprechtsberg wird von Familie Mayer an 
Familie Ramharter verkauft. Der Teilungsplan der Vermessung Loschnigg 
7771 bildet die Grundlage und regelt den unentgeltlichen Übertrag der  

Weiters ist für das Projekt Geh- und Radweg-Erlaufbrücke bei Kendl ein 
Vertrag für die Benützung von öffentlichen Wassergut eingelangt. Dieser 
Vertrag WA1-ÖWG-58012/252-2026 des Landes NÖ Abteilung Wasserecht 
ist für die wasserrechtliche Einreichung notwendig.

❖	 Genehmigung von Förderansuchen
Der Sportverein Petzenkirchen-Bergland modernisiert seine Flutlichtan-
lage und rüstet auf Led-Technologie um. Die PflegeOase Oberegging hat 
um eine Sonderbetriebsförderung angesucht und die Firma Hofer KG hat 
den Antrag auf Kommunalsteuer Rückerstattung für Lehrlinge gestellt. 
Weiters hat auch JUSY-Jungendservice Wieselburg ein Förderansuchen 
gestellt sowie der Kriegsopfer- und Behindertenverbandes Ortsgruppe 
Pöchlarn. Genehmigt wurde eine Fördersumme in der Gesamthöhe von 
7001,13 Euro.

❖	 Beitritt zur Gemeindekooperation 
	 im Bereich der Kindergartenbetreuung
Es wurde der Grundsatzbeschluss zum Beitritt zu einer gemeindeüber-
greifenden Kooperation im Bereich der Kindergartenbetreuerinnen ge-
fasst. Ziel der Kooperation ist es, durch eine koordinierte, gemeindeüber-
greifende Zusammenarbeit langfristig stabile und kostengünstige Lö- 
sungen zu schaffen. Als erster Schritt wurde von der Stadtgemeinde 
Pöchlarn die Ausarbeitung einer umsetzungsreifen Konzeption für dieses 
Projekt in Auftrag gegeben. Im Rahmen dieser Konzeption werden unter-
schiedliche Umsetzungsmodelle, rechtliche Rahmenbedingungen sowie 
Chancen und Risiken umfassend analysiert und dargestellt. Parallel dazu 
wurde eine Förderung im Rahmen des LEADER-Programms beantragt, 



BERGLAND I In den Ortschaften Hosinghof 
und Wocking wurden Güterwege saniert. 
Derzeit laufen weitere Arbeiten in Unterei-
chen, Ratzenberg, Berghof und Hagenau. 
Dort wird auf den bestehenden Straßen ein 
Dünnschichtbelag aufgebracht, um die 
Fahrbahnen nachhaltig zu verbessern und 
ihre Lebensdauer zu verlängern.

Sanierungen werden und wurden in Hosing-
hof, Wocking, Untereichen, Ratzenberg, 

Berghof und Hagenau durchgeführt.

Straßenbauprogramm 2026

	 A K T U E L L
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welche bereits positiv beurteilt wurde. Nach 
Abzug der Förderung in Höhe von 60 % wird der 
verbleibende Kostenanteil auf die teilnehmen-
den Gemeinden aufgeteilt. Bei einer Beteiligung 
von 12 Gemeinden ergibt sich ein anteiliger 
Kostenbeitrag von 1.125,20 Euro pro Gemeinde.

❖	 Ernennung eines 
	 Brandschutzbeauftragten
Als Brandschutzbeauftragter wird nun offizi-
ell Josef Haselberger ernannt, die Ausübung 
dieser Tätigkeit erledigt er bereits seit einigen 
Jahren. Weiters wird auch Manfred Schönbi-
chler (Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr 
Petzenkirchen Bergland) in dieser Thematik 
eingeschult.

❖	 Genehmigung von Ausgaben  
	 für den Friedhof in Petzenkirchen
Zusätzlich zum Budget des Friedhofes in Pet-
zenkirchen sind folgende Ausgabe notwendig 
und wurden genehmigt:
-	 Herstellung eines Lagerplatzes Fa. Rauner 
	 ca. 1.500 Euro
-	 Maueranpassung nahe der Aufbahrungs-	
	 halle Fa. Holzer ca. 2.500 Euro. u

BERGLAND I Im diesem Gebiet von Berg- 
land finden ab 5. Oktober bis ca. Ende No-
vember 2026 Arbeiten an der L 5315 statt.
Im Bereich von km 5,635 bis km 6,388 wer-
den folgende  Maßnahmen durchgeführt: 
Fahrbahnverbreiterung, Herstellung eines 
Radweges, Erneuerung des Fahrbahnbela-
ges. Während der Bauarbeiten kann es 
zu  Verkehrsbehinderungen kommen 
bzw. muss teilweise mit einer Totalsper-
re gerechnet werden, außer dem Linien-
busverkehr. Die kleinräumige Umleitung 
wird über Kendl und die großräumige Um-
leitung über Erlauf erfolgen, siehe Skizze. 

Wir bitten um Verständnis 
und um Vorsicht im Baustellenbereich.

Die Straßenmeisterei Blindenmarkt
und die Gemeinde Bergland 

Fahrbahnverbreiterung und
Errichtung eines Radweges entlang der L 5315

Betrifft den Bereich von der Franz-Wieser-Brücke bis zur Ortstafel Bergland.

BERGLAND I In der Gemeinderatssitzung vom 12. Dezember 2025 wurde die Anschaffung eines 
neuen Bauhoffahrzeuges – eines eCitan von der Firma Eckl - beschlossen. Um der bestehenden 
Unsicherheit hinsichtlich der langfristigen Batterieleistung Rechnung zu tragen, wurde die An-
schaffung im Rahmen eines Leasingmodells vereinbart. Im August konnte Bürgermeister Wal-
ter Wieseneder offiziell den Schlüssel übergeben. Er wünschte den Bauhofmännern für ihre 
Einsätze in unserer Gemeinde allzeit gute Fahrt. Der Renault Kangoo Z.E. wurde an die Firma 
Eckl zurückgegeben.

Von links: Bgm. Walter Wieseneder, Bauhofleiter Josef Haselberger und Bauhofmitarbeiter 
Manfred Schönbichler und Mario Scheuchelbauer

Neues Elektro-Fahrzeug für unseren Bauhof
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Daten	 Wasserversorgungsanlage					   
	 3	 Anlagen ID	 WL-568	 WL-480
	 4	 Anlagenbezeichnung	 WVA Bergland	 WVA Holzing Versorgung durch Wieselburg
	 10	 Wasserversorger - Juristischer Name	 Gemeinde Bergland	 Stadtgemeinde Wieselburg
	 1006	 Link zur Homepage des Wasserversorgers	 www.bergland.gv.at/Aktuelles/Aktuelles/News	 www.wieselburg.gv.at
 
	Probenahmedaten					   
	 51	 Probenahmestelle/Versorgungszone Bezeichnung	 Ortswassernetz/Bergland	 Hochbehälter 2	
	 1005	 Probestelle/Versorgungszone-PLZ	 3254	 3254
	 52	 Protokollnummer des Prüfberichtes	 P2601134-003	 P2601773IB
	 2	 Datum der Ausfertigung	 20260504	 20260601
	 53	 Entnahmedatum	 20260318	 20260421

Trinkwasserparameter					   
	 113	 pH-Wert	 7,20	 7,40
	 114	 Elektrische Leitfähigkeit bei 20°C	 612	 564
	 110	 Gesamthärte	 19,4	 16,1
	 111	 Carbonathärte	 15,7	 16,5
	 117	 Calcium	 96,0	 81
	 118	 Magnesium	 26,0	 20
	 119	 Natrium	 5,3	 14
	 120	 Kalium	 0,9	 2,5
	 168	 Nitrat	 22,0	 11,0
	 115	 Chlorid	 11,0	 17,0
	 116	 Sulfat	 52,0	 22,0	

Regelmäßige Kontrolle des Wasserzählers: Bitte kontrollieren Sie von Zeit zu Zeit Ihren Wasserzähler, ob sich der Zähler auch wirklich  
nicht dreht, wenn keine Wasserentnahme läuft. Nur so verhindern Sie böse Überraschungen bei der jährlichen Wasserzählerablesung.

Die Trinkwasseruntersuchungen bestätigen wieder, dass der Bevölkerung von Bergland
Trinkwasser in bester Qualität zur Verfügung steht. Von der WSB Labor-GmbH
wurde die jährliche chemisch-bakteriologische Untersuchung durchgeführt.

Unser Wasser wird den hohen Anforderungen einer erstklassigen Trinkwasserqualität gerecht. 

Trinkwasseruntersuchung 2026

Gemeindestammtisch bei Familie Weißinger in Kolm

KOLM I Der Gemeindestammtisch bietet in 
entspannter Atmosphäre die Gelegenheit, 
sich über aktuelle Projekte in der Gemeinde 
zu informieren. Am 15. September lud die 
Gemeinde in den Ab Hof-Laden der Familie 
Weißinger. Themen war unter anderem der 
Glasfaserausbau, Gesundheits-EMIL, InRegi-
on Taxi, Änderungen am Gemeindeamt und 
Projekte 2026. Zum Abschluss lud die Ge-
meinde zu einem kleinen Imbiß. Der nächste Stammtisch findet am 19. November im Dorfhaus in Landfriedstetten statt.
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Von links, vorne: Vizebgm. Johann Rauner, Bgm. Walter Wieseneder, Christiana Stübler,   
Franz Riesenhuber, Reinhard Derfler; 2. Reihe: Alexandra Koll, Anja Handl, Johann Winkler,  
Rosi Buchberger, Cornelia Handl, Anita Franz und Rene Scheuchelbauer; 
3. Reihe: Manfred Schönbichler, Mario Scheuchelbauer, Josef Haselberger

Am 1. März 2001 trat Christiana Stübler in den Dienst unserer Gemeinde ein.
Seit Beginn war sie für die Buchhaltung verantwortlich und erfüllte diese Auf-
gabe stets mit großem Engagement und großem Verantwortungsbewusstsein. 

Aus gesundheitlichen Gründen war Christiana seit 2023 nur mehr eingeschränkt im 
Dienst. Dennoch unterstützte sie die Gemeinde weiterhin im Rahmen ihrer Möglichkei-

ten. Mit 31. August 2026 wurde das Dienstverhältnis einvernehmlich beendet. Bürgermeister 
Walter Wieseneder und das Team der Bediensteten sowie Gemeindefunktionäre bedankten 
sich bei Christiana für ihre wertvolle Arbeit für die Gemeinde und wünschten alles Gute.

Christiana Stübler: Danke für 25 Jahre Dienst in der Gemeinde

Personelles

Von links, vorne: Alexandra Koll, Anita Franz, Bgm. Walter Wieseneder, Doris Gundacker,  
Franz Riesenhuber, Rosi Buchberger, Cornelia Handl; hinten: Manfred Schönbichler,  
Mario Scheuchelbauer, Josef Haselberger

Seit Dienstag 1. September 2026 verstärkt Doris Gundacker
das Team der Gemeinde Bergland. 

Ihr Aufgabenbereich liegt hauptsächlich in der Buchhaltung, wo sie unsere Mitarbeiterin 
Anita Franz unterstützt. Doris Gundacker lebt seit 2001 in Königstetten, ist verheiratet und 

Mutter von zwei Kindern. Bürgermeister Walter Wieseneder und das Gemeindeteam heißen 
Doris Gundacker willkommen und wünschen für ihre neue Tätigkeit viel Freude und Erfolg.

Doris Gundacker: Herzlich willkommen im Gemeindeteam

BERGLAND I Auch heuer konnten wir wäh-
rend der Sommermonate auf die tatkräfti-
ge Unterstützung unserer Ferialpraktikan-
ten zählen. Mit viel Engagement unter- 
stützten sie unser Bauhofteam bei den un-
terschiedlichsten Arbeiten, ob bei der Pfle-
ge und Instandhaltung unserer öffentli-
chen Anlagen oder Arbeiten im Gemeinde- 
amt oder im Kindergarten. Wir möchten 
uns auf diesem Wege herzlich für die ge-
leistete Arbeit bedanken. Es ist schön zu 
sehen, mit wie viel Motivation und Verant-
wortungsbewusstsein unsere jungen Ge-
meindebürgerinnen und Gemeindebürger 
ihre Aufgaben erledigen. Unsere Ferial-
praktikanten im Sommer 2026 waren Paul 
Scheuchelbauer, Lukas Witt, Simon Mayr-
hofer und Theresa Hörmer. Wir wünschen 
unseren Ferialpraktikanten für ihren wei-
teren Lebensweg alles Gute und viel Erfolg!

Lukas Witt  (li.) und Paul Scheuchelbauer

Unsere Ferialpraktikanten

BESTENS 
BETREUT

FÜR EIN UNBESCHWERTES LEBEN

Die Angebote werden durch die mildtätige und gemeinnützige SERVICE MENSCH GmbH, FN216822g,  
Tochter der Volkshilfe NÖ oder in Kooperation mit *24-Stunden-Personenbetreuung (PB) GmbH bzw. 
**persönliche und technische dienstleistungen GmbH (nicht ISO-zertifiziert) erbracht. © Jänner 2025

Immer für Sie erreichbar
( 0676 / 8676
www.noe-volkshilfe.at

 Beratung z.B. Pflegegeld,  

Demenz, Förderungen, 

 Mobile Therapie  
(Physio, Ergo)

 HausFußpflege**

 Soziale Alltagsbegleitung 
inkl. Gedächtnistraining

 Mobile Pflege & Betreuung  

Kosten / Förderungen: 

www.preisrechner.at

 Essen zuhause
 Notruftelefon
 Wohnen im Alter
 24 Stunden Betreuung*
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Seit 2017 sorgt das InRegion-Taxi 
für mehr Mobilität in den Gemein-

den Wieselburg, Wieselburg-Land, 
Bergland und Petzenkirchen. Mit dem 
kostengünstigen Fahrtendienst können Bürgerinnen und Bürger 
Ziele in der Region bequem und unkompliziert erreichen. Seit Fe-
bruar wird der Taxidienst von der Firma Harald Plank durchgeführt.

Günstige Tarife
1 Fahrt. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                                                              2,– Euro
Fahrt zum Bahnhof Ybbs-Kemmelbach . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                    4,– Euro

Montag bis Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                      07.15 – 11.00 Uhr & 14.00 – 17.00 Uhr

Fahrtwünsche können unter 0664 324 09 16 angemeldet werden. 
Die Anmeldung muss mindestens 30 Minuten vor der gewünsch-
ten Abfahrtszeit erfolgen.
Zu den häufigsten Zielen zählen unter anderem Ärztinnen und Ärzte 
sowie das City Center in Wieselburg. Das InRegion-Taxi leistet damit 
einen wichtigen Beitrag zur Mobilität innerhalb der Region.

Interessante Zahlen
Im ersten Halbjahr 2026 wurden 1.120 Fahrten durchgeführt.
Den Einnahmen in Höhe von 2.720,– Euro standen Ausgaben von 
9.627,– Euro gegenüber. Die daraus resultierende Differenz wird von 
den vier teilnehmenden Gemeinden gemeinsam getragen. 
Die Finanzierung erfolgt nach folgendem Aufteilungsschlüssel:
Wieselburg-Stadt: 40 %, Wieselburg-Land: 20 %, Bergland: 20 %, 
Petzenkirchen: 20 %. 
Das InRegion-Taxi ist damit ein bewährtes und leistbares Mobili-
tätsangebot, das die Gemeinden gemeinsam für die Bevölkerung der 
Region bereitstellen.

InRegion-Taxi günstig & flexibel: 0664 324 09 16

Gesundheits-EMIL für die InRegion
Neues Fahrservice zu Gesundheitseinrichtungen für Bürgerinnen und Bürger
der InRegion hat sich seit dem Start am 18. Mai sehr erfreulich entwickelt, 
es wurden bereits 143 Fahrten durchgeführt.

Detaillierte Informationen dazu findet man auch auf der Gemeinde-
Homepage. Der EMIL ist auf einen Verein aufgebaut, daher be-

zahlt man einen Mitgliedsbeitrag von 25,– Euro. Bei Inanspruch-
nahme zahlt man dann Fahrtkosten je nach Tarifzone.  
Die häufigsten Ziele sind Krankenhäuser, Ärzte und Therapiezentren, 
die weitesten Fahrten waren bisher nach Linz.  

Der Verein besteht derzeit aus 86 Mitgliedern – 52 Mitglieder aus 
Wieselburg-Stadt, 14 Mitglieder aus Wieselburg-Land, 12 Mitglieder aus 
Petzenkirchen und 8 Mitglieder aus Bergland. 

Ein besonderer Dank geht an die ehrenamtlichen Fahrerinnen und 
Fahrer für deren Engagement, Zeit und Verlässlichkeit. Derzeit 
sind dies 23 - davon 10 aus Wieselburg-Stadt, 6 aus Wieselburg-
Land, 4 aus Petzenkirchen und 3 aus Bergland.

Falls Sie Unterstützung bei der Anmeldung benötigen, stehen wir am 
Gemeindeamt jederzeit zur Verfügung. 
Wer sich ebenfalls freiwillig einbringen und Teil des Teams werden 
möchte, ist jederzeit herzlich willkommen. Der Verein freut sich 
über jede zusätzliche Unterstützung.

 W I S S E N S W E R T E S . . . W I S S E N S W E R T E S . . .

Veränderung bei den
Bauverfahren in der Gemeinde

Derzeit wird die Gemeinde Bergland bei Bauverfahren
durch einen Amtssachverständigen des Landes NÖ

unterstützt, ab 1. Jänner 2027 wird mit der Umstrukturie-
rung der Landesverwaltung NÖ diese Tätigkeit nur mehr für 
gewerbebehördliche Bauverfahren zur Verfügung stehen. 

Somit musste der Gemeinderat der Gemeinde Bergland handeln 
und hat den Gemeindeverband Melk damit beauftragt. Grundsätz-

lich wird sich nicht viel ändern, die Bausprechtage finden weiterhin 
einmal im Monat statt und zusätzlich können Einreichunterlagen 
auch zwischen diesen Terminen an den Sachverständigen des Ge-
meindeverbandes DI Auer Lukas zur Prüfung weitergeleitet werden. 

Die Kosten für diese Unterstützung des Gemeindeverbandes liegen 
bei 86 Euro exkl. Ust. pro angefangene halbe Stunde und werden 
für die jeweiligen Bauverfahren weiterverrechnet. 

Für einfache Bauverfahren wie zum Beispiel ein Carport bzw. Neben-
gebäude wird eine halbe Stunde ausreichen, für ein Verfahren wie zum 
Beispiel ein Einfamilienhaus wird man mit 2 bis 4 halbe Stunden rech-
nen müssen, kommt auf die Komplexität des Bauverfahrens an. Bis 
dato wurden 41,40 pro halbe Stunde verrechnet. 

Sollten sie also eine bautechnische Frage haben
oder ein Bauvorhaben anstehen,

einfach wie bisher beim Gemeindebüro melden.
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Winterdienst: Bitte Straßenbreite freihalten!

Mit Beginn der kalten Jahreszeit möchten wir
alle Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger

um ihre Mithilfe beim Winterdienst ersuchen.

BERGLAND I Damit Räum- und 
Streufahrzeuge die Straßen und 
Wege sicher und ordnungsge-
mäß befahren können, ist es un-
bedingt erforderlich, die notwen-
dige Straßenbreite freizuhalten. 
Bitte achten Sie daher darauf, Fahrzeuge, Anhänger, Mülltonnen, 
Baumaterialien und sonstige Gegenstände nicht so abzustellen, 
dass die Durchfahrt von Räumfahrzeugen behindert oder er-
schwert wird.
Insbesondere bei Schneefall kann eine ausreichend breite und 
ungehinderte Fahrbahn entscheidend sein, damit der Winterdienst 
rasch und zuverlässig durchgeführt werden kann. Auch die Ein-
satzfahrzeuge von Rettung, Feuerwehr und anderen Hilfsorganisa-
tionen sind auf freie Zufahrten angewiesen. Wir bitten Sie daher, 
insbesondere in engen Straßen und Siedlungsbereichen auf 
eine ausreichende Durchfahrtsbreite zu achten und abgestellte 
Fahrzeuge möglichst auf Privatgrund zu parken.

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung – 
gemeinsam sorgen wir für einen sicheren und

reibungslosen Winterdienst in unserer Gemeinde.
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Interessante Zahlen aus der Gemeinde Bergland
Rechnungsabschluss 2025

Kindergartenbus 31 Kinder. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                     68.198,92 Euro
Elternbeitrag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                           11.062,24 Euro
Gemeindebeitrag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                     57.136,68 Euro 

Tagesbetreuung „Krabbelgruppe“. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                             4.000,– Euro
Neumarkt an der Ybbs pro Kind pro Monat . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                       280,– Euro
Wieselburg pro Kind pro Monat . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                       280,– Euro 
Gemeindebeitrag Musikschule Wieselburg 
56 Schüler . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                               83.900,– Euro

Gemeindebeitrag Musikschule Erlauftal 
19 Schüler. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                                 14.018,32 Euro

Zwei Schnuppertickets (Klimatickets) 
Verleih kostenlos – proTicket. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                          1.019,– Euro

Hallenbad Ybbs
Tageskarte für Erwachsene. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                               13,– Euro
Auf der Gemeinde. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                              5,– Euro

Tageskarte für Jugendliche (3 bis 15 Jahre) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        6,– Euro
Auf der Gemeinde. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                            2,50 Euro

Im Jahr 2025 wurden 24.500,– Euro als Öko-Förderungen für Pho-
tovoltaikanlagen, E-Bikes, Hausumbau, usw. an Bürger und Bürge-

rinnen der Gemeinde Bergland ausgezahlt.  

Betriebsausflug der Gemeinde Bergland

BERGLAND I Am 4. September unter-
nahmen die Gemeindefunktionäre 
und die Bediensteten der Gemeinde 
einen Ausflug nach Waidhofen an der 
Ybbs. Magistratsdirektor Christian 
Schneider empfing Bürgermeister 
Walter Wieseneder und sein Team 
und berichtete über die Entwicklung 
der Stadt, aktuelle Vorhaben, aber 
auch über die Herausforderungen 
der Stadt Waidhofen. Nach einer 
Stadtführung ging es weiter zur 
Fassbinderei Schneckenleitner, so-
wie zum Hubschrauber-Stützpunkt 
C15 in Ybbsitz. Der gelungene Aus-
klang fand im Schliefauhof in 
Randegg statt, wo gemütliche Ge-
spräche und musikalische Unterhal-
tung den Tag abrundeten.
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Sabine Refenner
Dürnbach 79, 3254 Bergland 

0664 / 56 44 733
Termine nach Vereinbarung.

Energetisches Wirken - Seelenfrequenz   
ACCESS BARS®    Sanza Frequenzen

In meinem Raum kannst du ganzheitliche Unterstützung 
auf körperlicher, energetischer und zellulärer Ebene erfahren.

Bei der Seelenfrequenz aktiviere ich die Regeneration auf energeti-
scher Ebene, sowie auf Zellebene. Da jeder Mensch einzigartig ist, 
kann ich individuell unterstützend für dein Wohlbefinden sein.

 Ängste, den Ursprung dahinter und  
 Themen zu lösen oder zu drehen

 Dein Chakra in Balance zu bringen
 Dich und „dein Sein“ zum Leuchten zu bringen

Mit Seelenfrequenzen ermögliche ich:

 Reinigung von  
 Blut- & Lymphsystem

 Herz-Kreislauf Probleme 
 Detox = Entgiften  

 und Entschlacken
 HNO Allergien

 Blutzuckerregulation
 Stoffwechselprobleme
 Urogenitalsystem
 Immunsystem stärken
 diverse Entzündungen
 Keime und Bakterien

Sanza kann unterstützen bei:

Mein Raum
   für dein inneres Gleichgewicht.

Sanza – Die Kraft der Natur trifft High-Tech: Wie die  
Biofrequenzen-Technologie deine Körperzellen aktiviert und nach-
haltig Gesundheit, Vitalität und Wohlbefinden steigern kann.

Meine Arbeit geschieht  
im Lauschen, im Spüren,  

im Sein.

Eiserne Hochzeit

Von links: GR Franz Refenner, Renate Klimscha (Tochter),  
BH Mag. Daniela Obleser, Bgm. Walter Wieseneder mit dem  
Jubelpaar Franziska und Franz Liebenauer

HOLZING I Ein besonderes Ehejubiläum konnten Franziska und Franz 
Liebenauer feiern: Seit 65 Jahren gehen sie gemeinsam durchs Le-
ben. Zu diesem Jubiläum gratulierten Bezirkshauptfrau Mag. Daniela 
Obleser, Bürgermeister Walter Wieseneder und Gemeinderat Franz 
Refenner dem Jubelpaar und überbrachten die herzlichsten Glück-
wünsche. Sie wünschten weiterhin viele glückliche und vor allem 
gesunde gemeinsame Jahre im Kreise der Familie. 65 Ehejahre sind 
ein beeindruckendes Zeichen von Liebe und Zusammenhalt. 
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Liebe Hundebesitzer!
Hundekot gehört ins Hundesackerl. 

Immer wieder erreichen die Gemeinde Beschwerden
über liegengelassenen Hundekot und Pferdekot.

Wir möchten alle Hundehalterinnen und Hunde-
halter erinnern, die Hinterlassenschaften ih-

rer Vierbeiner zu entfernen und die Hundesackerl 
zu verwenden. Die  Sackerl machen nur dann Sinn, 
wenn diese auch ordnungsgemäß entsorgt werden.  

Liebe Reiterinnen und Reiter!
Pflicht zur Straßenreinigung. 

Zusätzlich möchten wir auch alle Reiterinnen und 
Reiter an die Pflicht der Straßenreinigung erin-

nern. Pferdekot stellt - besonders bei Nässe - eine 
Rutschgefahr für Rad- und Motorradfahrer dar (Stra-
ßenverkehrsordnung § 92 StVO).   

Helfen Sie mit unsere Gemeinde 
sauber und lebenswert zu erhalten! Fo

to
s: 

Pix
ab

ay



	 A K T U E L L

11www.bergland.gv.at

B E R I C H T E  &  I N F O S

Ein Hoch auf unsere Jubelpaare 2026

BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Am 20. September 2026 wurde in der 
Pfarrkirche Petzenkirchen das Ehejubiläum von 13 Paaren gefeiert. 
Sie blickten dankbar auf ihre gemeinsamen Jahre zurück. Pfarr-
moderator Mario Kietzer zelebrierte die Festmesse und segnete 

die Paare. Die Marktmusikkapelle Petzenkirchen-Bergland und der  
Chor „Einklang“ gestalteten den Gottesdienst. Im Anschluss an die 
Heilige Messe folgte ein Festzug zum gemeinsames Mittagessen in 
die „Kreuzer Alm“.

Von links, 1. Reihe, vorne: Franz und Anna Willatschek, Emilie und Anton Faffelberger, Josef und Gertrude Gallenbacher; 
hinten: Anna Scheuchelbauer, Bgm. Günther Sidl, Walter und Helene Rottenschlager, Maria und Franz Feichtinger, Rosina und Erwin Refenner, 
Rosemarie und Josef Irk, Bgm. Walter Wieseneder 

Von links, 1. Reihe, vorne: Josef und Daniela Hagler, Franz und Leopoldine Schedelmayer, Josef und Luzia Herzog;
hinten: Bgm. Günther Sidl, Anna Scheuchelbauer, Elisabeth und Horst Karlinger, Christiana und Heinz Fitzthum, Michaela und Gerhard Eigner, 
Bgm. Walter Wieseneder

Fo
to

s: 
Ge

ra
ld 

Rie
dle

r



12 Gemeinde Bergland

B E R I C H T E  &  I N F O S B E R I C H T E  &  I N F O S

Im Rahmen einer Ortsbauernratssitzung am 21. Juli wurdeThomas Langeder
aus Kolm zum neuen Obmann des Bergländer Bauernbunds gewählt. 

Er folgt damit Karl Haslauer, der dieses Amt seit Jänner 2005 ausgeübt hat. Wir bedanken 
uns bei Karl Haslauer für seinen langjährigen Einsatz und wünschen Thomas Langeder 

für seine neue Aufgabe viel Erfolg und gutes Gelingen.
Für den Bauernbund Maria Langeder 

Neuer Obmann: Thomas Langeder

Bauernbund

Von links: Franz Refenner, Hannes Gruber, Bgm. Walter Wieseneder, Margit Nuster, Thomas 
Langeder, Karl Haslauer, Franz Prickler, Josef Doppler, Maria und Engelbert Biber; 
vorne: Thomas Straßer, Andreas Richter, Johannes Wieseneder, Michael Graf, Paul Nemecek

BERGLAND I Herzliche Gratulation zur Ge-
burt von Johannes an die stolzen Eltern 
Judith und Florian Damesberger. Bürger-
meister Walter Wieseneder überreichte 
eine Dokumentenmappe inkl. Gutschein 
der Gemeinde sowie einen Babyrucksack. 
Viel Freude und alles Gute und Gesundheit 
für die junge Familie! 

Viel Freude mit dem Willkommensgeschenk 
der Gemeinde Bergland.

Herzlich willkommen
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BERGLAND I Die traditionelle Berglandwallfahrt nach Maria Taferl 
stand auch heuer wieder unter einem guten Stern. Bei herrlichem 
Wanderwetter machten sich am 6. September rund 40 Pilgerinnen 
und Pilger vom Gemeindeamt Bergland zu Fuß auf den Weg zur Basi-
lika Maria Taferl. Der gemeinsame Weg bot dabei nicht nur Bewegung 
und schöne Begegnungen, sondern auch Zeit für Besinnung und 
persönliche Momente. Begleitet wurden die Wallfahrer von Diakon 
Dietmar Ramharter, der mit kurzen Impulsen zum Innehalten, Nach-
denken und Danken einlud.
In Maria Taferl angekommen, zogen die Pilgerinnen und Pilger mit 
dem Marienlied „Wir ziehen zur Mutter der Gnade" in die Basilika 
ein. Anschließend wurde die Heilige Messe gefeiert, zelebriert von 
Pfarrmoderator Mag. Mario Kietzer. Für die festliche musikalische 
Umrahmung sorgten der Kirchenchor Petzenkirchen und die Chor-
gemeinschaft Wieselburg unter der Leitung von Helene Schäfler. An 
der Orgel begleitete Michael Ungerböck. Den gelungenen Abschluss 
bildete das gemütliche Beisammensein im Gasthaus Hotel Rose, wo 
sich die Wallfahrer stärken und austauschen konnten.

Bergland-Wallfahrt 2026: „Segenswege“

ANDREAS KOCH: Bergland's Dorfheld 2026

DÜRNBACH I Am Freitag, dem 26. Juni 
2026 fand in Höflein im Bezirk Bruck an 
der Leitha, die Auszeichnung der „Dorf-
helden“ statt. 
Dorfhelden sind Menschen, die sich über-
durchschnittlich und ehrenamtlich in den 
Dörfern engagieren. Seitens der Gemein-
de Bergland wurde Andreas Koch ausge-
zeichnet. Andreas ist seit mehr als 30 
Jahren eine treibende Kraft bei allen Pro-
jekten, die die Dorfgemeinschaft Dürn-
bach umsetzt. Herzliche Gratulation zu 
dieser verdienten Auszeichnung.

Andreas Koch wurde von LH-Stv. Stephan Pernkopf als Dorfheld 2026 der Gemeinde Bergland ausgezeichnet. 
Mit Fachwissen, Verlässlichkeit und unermüdlichem Einsatz bei Bauprojekten, Veranstaltungen  
und gemeinschaftlichen Arbeiten ist Andreas eine unverzichtbare Stütze des Dorflebens.  
Von links: Präs. Johannes Pressl, Obfrau Maria Forstner, Dorfheld Andreas Koch mit Gattin Anita,  
LH-Stv. Stephan Pernkopf, Bgm. Walter Wieseneder und Vizebgm. Johann Rauner.
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Sei dabei!
Wir freuen uns auf DICH!

FIT DURCH BERGLANDFIT DURCH BERGLANDFIT DURCH BERGLAND
WALKING & TALKING

GEMEINSAM „SCHENE PLATZERL“ IN
DER GEMEINDE BERGLAND ENTDECKEN

FÜR ALLE ALTERSGRUPPEN

4. Termin:
Samstag, 17.10.2026 -> 15 Uhr
Treffpunkt: Spielplatz in
                          Königstetten, 3254

Impressum: 
Gemeinde Bergland
3254 Bergland, Bergland 1
Fragen an: Johannes Refenner
Tel.Nr.: +43 664 / 14 42 887
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Lebenswertes Bergland

BERGLAND I Ein herausragendes Sport- und Gesundheits-
angebot begeisterte auch diesen Sommer wieder die Be-
völkerung von Bergland. Jede Woche hatten Bürgerinnen 
und Bürger die Gelegenheit, für nur 2 Euro pro Stunde, ge-
meinsam aktiv zu werden und ohne jede Vertragsbindung 
Neues auszuprobieren. 13 verschiedene hochkarätige Trai- 
nerInnen aus der Region gestalteten ein vielseitiges Pro-
gramm, das von intensiven Ganzkörperworkouts über aus-
gleichendes Qigong und Yoga bis zu gezieltem Hirn- und 
Muskeltraining reichte. Damit greift die Gemeinde direkt 
die Empfehlung der Weltgesundheitsorganisation (WHO) 
auf, die mindestens zweimal pro Woche Krafttraining zur 
Gesundheitsvorsorge rät, um Muskelmasse, Knochendich-
te und Vitalität zu erhalten. Ich habe genau hier angesetzt 
und ein flexibles Bewegungskonzept geschaffen - bei mi-
nimaler Hürde - mehr Komfort geht nicht, um selbst ins 
Tun zu kommen und in der Gruppe fällt das oft leichter.
Ein großer Dank gilt allen Trainern – Andreas Lechner, 
Lisa Karlinger, Andrea Kaufmann, Barbara Kierberger, Anja 
Handl, Cornelia Großmann, Theresa Salzmann, Pamela Her-
zog, Doris Frühwirth, Lukas Saffertmüller, Lara Bertl und 
Hanna Babinger sowie den zahlreichen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern für diesen sportlichen Erfolg.

gf GR Anja Handl

                          FIT IN BERGLAND: Gemeinsam in Bewegung durch den Sommer
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Zero Waste: Papier weiterverarbeiten Geschickt und kreativ mit dem FVV

									         FERIENSPIEL 2026 „Bergland  und Petzenkirchen erleben!“

Freiluftkino: Zoomania 2

Der Gemeinde-Champion: Werde zum Helden des Sommers

Kreativer Kindertanz: Spielend tanzen, frei entfalten

Hundeschule Bergland: Wichtige Tipps im Umgang mit Hunden

Tag am Pferdehof

Trommeln, preifen, Töne machen

Spaß  am Fußballplatz

Geschickt und kreativ mit dem FVVZero Waste: Papier weiter verarbeiten
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									         FERIENSPIEL 2026 „Bergland  und Petzenkirchen erleben!“

Erfolgreicher Abschluss 

Die Ferien neigten sich dem Ende 
zu – und damit ging auch unser 

abwechslungsreiches Ferienspiel-
programm zu Ende. Im Anschluss an 
das letzte Ferienspiel wurde beim 
Abschlussfest beim Carport des 
Fremdenverkehrsvereins noch ein-
mal gefeiert. Zahlreiche Kinder, El-
tern, Vereine, freiwillige Helferinnen 
und Helfer kamen zusammen, um die 
Ferienspiele gemütlich ausklingen 
zu lassen. Die Bürgermeister Walter 
Wieseneder und Günther Sidl be-

dankten sich herzlich bei gfGR Anja Handl für die tolle Organisation und die gelungene Durchführung des vielseitigen 
Programms. Ein großes Dankeschön ging auch an alle Vereine und freiwilligen Helferinnen und Helfer, die mit ihrem 
Engagement für viele schöne Erlebnisse und unvergessliche Ferientage gesorgt haben. Bei Würstel, Getränken und 
netten Gesprächen wurde anschließend noch gemütlich zusammengesessen und gefeiert. Ein herzliches Dankeschön 
an alle, die unsere Ferienspiele auch heuer wieder zu einem großartigen Erlebnis für unsere Kinder gemacht haben!

Spielerisch den Wald kennenlernen

Kreativer Kindertanz: Spielend tanzen, frei entfalten Spielenachmittag: Für Alt und Jung

Trommeln, preifen, Töne machen Schmeckspert*innenn aufgepasst

Spaß  am Fußballplatz



18 Gemeinde Bergland

B E R I C H T E  &  I N F O S B E R I C H T E  &  I N F O S

Senioren

NÖ Landesausstel-
lung am 17. August  
in Mauer
Dieser Kulturtrip war 
für 15 Mitglieder inter-
essant. Die Anreise er- 
folgte mit Pkw‘s. Beim 
Mostheurigen beende-
ten wir den Tag.

Obfrau Eva Holzer
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Ehrenzeichen in Bronze für Obfrau Eva Holzer
BERGLAND I Im Rahmen der Generalversammlung wurde 
der Obfrau von „NÖ’s Senioren“ der Ortsgruppe Bergland-
Petzenkirchen, Eva Holzer, eine besondere Ehre zuteil: 
Landesobmann Karl Wilfing (re.) und Bezirksobmann Karl 
Kirchweger überreichten ihr das Ehrenzeichen in Bronze 
des Landesverbandes als Anerkennung für ihre langjäh-
rige Tätigkeit als Bezirksschriftführerin sowie als Obfrau 
der Ortsgruppe. 

Nö Senioren- 
radlandeswandertag  
am 22. Mai 2026  
in Randegg
Mit 7 Mitgliedern waren 
wir beim niederöster-
reichweiten Radtag 
mit von der Partie.

BERGLAND I Der Seniorenausflug der Gemeinde 
führte in die Gläserne Burg nach Weigelsdorf. Dort 
konnten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die 
faszinierende Welt des Glases entdecken. Das Glas-
museum vermittelte Wissenswertes über die Ge-
schichte der Glasherstellung, während der Zauber-
garten und das Palmenhaus mit kunstvollen 
Glasunikaten beeindruckten. Anschließend stand 
die Besichtigung der Pfarrkirche Laxenburg auf 
dem Programm. Anna Scheuchelbauer gestaltete 
eine stimmungsvolle Andacht. Den Ausklang bildete 
eine Jause im Heurigenlokal Harm. Für beste Stim-
mung sorgten Leopoldine Fuchs und Maria Löschl 
mit ihrer Musik sowie Anna Scheuchelbauer und 
Fritz Handl mit ihrem Gesang. Bürgermeister Walter 
Wieseneder begleitete den Ausflug und freute sich 
über einen gelungenen Tag mit vielen schönen Ein-
drücken und geselligen Stunden.

Seniorenausflug der Gemeinde in die Gläserne Burg nach Weigelsdorf und in die Pfarrkirche Laxenburg
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BERGLAND I Miteinander sind wir gut in 
das neue Kindergartenjahr gestartet. Neue 
Gesichter finden sich in unserem Kinder-
gartenteam. Marianne Sitz ist seit Septem-
ber die gruppenführende Pädagogin in der 
grünen Gruppe und Kerstin Pönisch ist 
unsere neue Stammhausspringerin. 

Unser heuriger 
Jahresschwerpunkt lautet: 
„Kleine Forscher, 
große Entdecker. “

Warum ist Forschen 
für Kinder wichtig?
Aus Studien weiß man, dass frühes For-
schen wichtige Basiskompetenzen stärkt: 
Sprachentwicklung, Problemlösefähigkeit, 
eigenständige Denkprozesse, Ausdauer, 
Selbstwirksamkeit, ... 

Kinder lernen: 
„Ich kann die Welt verstehen!“  
„Neugier ist der Motor des Lernens.“ 
(Zitat: Gerald Hüther)

Kindergarten Bergland

Von links, vorne: Marianne Sitz, Eva Wieseneder und Kerstin Pönisch; hinten: Julia Frilles, Michaela 
Hintersteiner, Heidi Kicker, Regina Heilos, Christine Scheuchelbauer, Helga Karlinger
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Passend zu diesem Thema sind im Laufe des Kindergartenjahres 
viele spannende Aktivitäten geplant. Unter anderem werden im 
Kindergarten die Achatschnecken Tina und Gery einziehen und 
zum Beobachten, Staunen und Entdecken anregen.

In diesem Sinne freuen wir uns auf ein, lebendiges Kindergarten-
jahr mit vielen neuen Entdeckungen und Erfahrungen.

Stv. Kindergartenleiterin Marianne Sitz

Eisspende für den Kindergarten

BERGLAND I Auch heuer durften sich die Kinder des Kindergartens sowie die Pädagoginnen und 
Betreuerinnen zum Abschluss des Kindergartenjahres über eine köstliche Eisspende freuen. Bei 
strahlendem Sonnenschein genossen alle die süße Abkühlung. Als Dankeschön und Zeichen der 
Wertschätzung wurde das Eis von Bürgermeister Walter Wieseneder und Kindergartenbeauf-
tragtem Amtsleiter Franz Riesenhuber spendiert.

Von links: Rosemarie Micheler, Maria Rechberger, Alina Halmer, Julia Frilles, Heidi Kicker, 
AL Franz Riesenhuber, Bgm. Walter Wieseneder, Eva Wieseneder, Michaela Hintersteiner, 
Christine Scheuchelbauer, Regina Heilos, Helga Karlinger

WhatsApp-Service
Liebe Bergländerinnen 
und liebe Bergländer!

Zusätzlich zu unseren Info-Points wie 
Homepage, Facebook, Gem2go und un-
serer Gemeindezeitung haben wir für Sie 
jetzt WhatsApp, um Sie noch schneller 
zu erreichen und die neuesten News von 
Bergland zu berichten. Sie erhalten Infos 
über Glasfaser, Wasserabschaltungen, 
Veranstaltungen in der Gemeinde/Region, 
News aus der Gemeinde und vieles mehr.

Anmeldung in Schritten
Schritt 1: Speichern Sie diese Nummer
0676/ 5687869 in Ihr Handy ein.

Schritt 2: Schreiben Sie per WhatsApp 
mit Vornamen und Familiennamen die-
se Nummer an. Möchten Sie keine News 
mehr, dann senden Sie ein „Stopp“ an die-
se Nummer und Sie werden gelöscht. 



20 Gemeinde Bergland

B E R I C H T E  &  I N F O S B E R I C H T E  &  I N F O S

 

 

Volksschule Petzenkirchen-Bergland

BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Die letzten Wochen des vergangenen 
Schuljahres waren von zahlreichen Aktivitäten, besonderen Momen-
ten und Erlebnissen geprägt. Unsere Schülerinnen und Schüler waren 
mit viel Engagement und Freude dabei und konnten nicht nur Neues 
lernen, sondern Gemeinschaft erleben und Erfahrungen sammeln.

Sommerliche Erlebnisse und Abkühlung
Die letzte Schulwoche stand im 
Zeichen von Bewegung, Gemein-
schaft und sommerlicher Abküh-
lung. Die 2a, 2b und 3b wanderten 
ins Freibad nach Wieselburg, wo 
Schwimmen, Rutschen, Springen 
und Spielen für viel Begeisterung 
sorgten. Auch die 4. Klassen ver-

brachten einen Tag im Freibad sowie an der Erlauf und genossen 
die Natur. Für eine willkommene Abkühlung sorgten die Schülerin-
nen und Schüler der 2a, 3a und 4b mit einer lustigen Wasserschlacht 
im Schulgarten. Mit Wasserspritzen, Kübeln, Schwämmen und Ra-
sensprengern wurde ausgelassen gespielt und gelacht – auch die 
Lehrerinnen blieben von den Wasserattacken nicht verschont. Die 
sommerlichen Aktivitäten boten eine gelungene Abwechslung zum 
Schulalltag, stärkten das Gemeinschaftsgefühl und sorgten für viele 
fröhliche Momente zum Schuljahresabschluss.

Buchstabenfest der 1. Klassen
Mit Freude und Begeisterung feierten die 1. Klassen ihr Buchstaben-
fest. An verschiedenen Stationen konnten die Kinder spielerisch zei-
gen, was sie im Laufe des Schuljahres gelernt hatten. Kreative Aufga-
ben, Spiele und Aktivitäten sorgten für beste Stimmung und machten 
das Fest zu einem besonderen Erlebnis. Ein Dankeschön gilt den El-
tern, die das Fest mit ihrer tatkräftigen Unterstützung bereichert 
haben. Durch ihr Engagement wurde das Fest zu einem gelungenen 
Abschluss, der noch lange in schöner Erinnerung bleiben wird.

Schulhochbeet
Die Kinder der 4b haben in den letz-
ten Schulwochen mit viel Engage-
ment das Schulhochbeet bepflanzt. 
Mithilfe eines Gießplans sorgten die 
Schülerinnen und Schüler dafür, dass 
die Pflanzen regelmäßig mit Wasser 
versorgt wurden.

Lesespaß und Abenteuer zum Schuljahresende
Die beiden 4. Klassen lie-
ßen das Schuljahr mit be-
sonderen Leseerlebnissen 
ausklingen. Die 4a ver-
brachte eine spannende 
Lesenacht mit Leserallye, 
Lesespielen, Lesezeit im 
Schlafsack und selbstge-
machter Pizza. Übernach-
tet wurde in selbstgebau-
ten Lagern im Turnsaal, 
bevor ein Frühstück das 
Erlebnis abrundete.
Die 4b lud zu einem ab-
wechslungsreichen Lese-
Abschlussabend ein. Nach 
Bewegungsstationen am 
Sportplatz und einem 
Abendessen folgten eine 
Rätselrallye durchs Schul-
haus und ein Höhepunkt 
mit einstudierten Grusel-
geschichten. Wir bedanken 

uns bei den Jugendtrainern des Sportverein Petzenkirchen-Bergland 
für die großartige Unterstützung.

Vormittag am Bauernhof
Natur, Tiere und spannende Eindrücke standen 
beim Ausflug der 2a-Klasse zum Schulschluss im 
Mittelpunkt. Ziel war der Bauernhof einer Mit-
schülerin, den die Kinder nach einer Wanderung 
erreichten. Vor Ort erhielten die Schülerinnen und 
Schüler Einblicke in das Leben und die Arbeit am 
Bauernhof. Mit großer Begeisterung erkundeten 

sie die Tiere und durf-
ten ihre eigenen Bur-
ger zubereiten und 
genießen. Ein beson-
derer Dank gilt der 
Familie, die ihre Hof-
türen für die Klasse 
öffnete und den Kin-
dern diesen Einblick 
ermöglichte.
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Volksschule Petzenkirchen-Bergland

In der letzten Schulwoche stand außer-
dem ein Lesepicknick am Spielplatz auf 
dem Programm, bei dem die Kinder in 
Büchern der Bücherei Wieselburg 
schmökern konnten. 

Zum Abschluss ihrer Volksschulzeit ließen die beiden 4. Klassen am 
Zeugnistag gemeinsam Luftballons mit ihren Wünschen in den Him-
mel steigen. Nach dem Countdown beobachteten die Kinder gespannt, 
wie die Ballons davonflogen – und fragten sich, wie weit ihre Wünsche 
wohl getragen werden.

Dank der Unterstützung und Begleitung engagierter Eltern verlief der 
Ausflug reibungslos und bot den Kindern viele unvergessliche Erleb-
nisse. Der Besuch im Tiergarten war eine schöne Gelegenheit, mitei-
nander Zeit zu verbringen und das Schuljahr in entspannter Atmo-
sphäre ausklingen zu lassen. 

Tierpark Haag
Die 1. Klassen besuchten in den letzten Schultagen den Tierpark Haag. 
Bei herrlichem Wetter konnten die Kinder zahlreiche Tiere aus nächs-
ter Nähe beobachten und füttern. Der gemeinsame Tag bereitete allen 
große Freude und bot viele schöne Erlebnisse.

Ausflüge in der letzten Schulwoche
In der letzten Schulwoche durften die Schülerinnen und Schüler der 
1. und 3. Klassen schöne Ausflüge unternehmen. Die 1. Klassen spa-
zierten zum Spielplatz nach Breiteneich, wo nach Herzenslust gespielt 
und anschließend bei einem gemütlichen Picknick gemeinsam ge-
jausnet wurde. Ein herzliches Dankeschön gilt den Eltern, die mit einer 
köstlichen Jause und einer erfrischenden Eisüberraschung für eine 
besondere Stärkung sorgten.

Die 3. Klassen machten sich auf den Weg in den Schlosspark nach 
Wieselburg. Bei herrlichem Wetter wurde gespielt, getobt und die ge-
meinsame Zeit genossen. Ein Eis sorgte für eine willkommene Abküh-
lung, bevor es wieder zurück zur Schule ging.
Beide Ausflüge waren eine schöne Abwechslung zum Schulalltag und 
sorgten für viele fröhliche Momente und einen gelungenen Abschluss 
des Schuljahres.

Abschlussausflug der 2a und 2b in den Tiergarten Schönbrunn
Zum Abschluss des Schuljahres besuchten die Klassen 2a und 2b ge-
meinsam den Tiergarten Schönbrunn. Bei sommerlichem Wetter ver-
brachten die Schülerinnen und Schüler einen erlebnisreichen Tag und 
bestaunten viele Tiere aus aller Welt.

Wir wünschen allen Kindern weiterhin viel Freude beim Lernen, Ent-
decken und gemeinsamen Erleben und freuen uns schon auf viele 
weitere schöne Momente im neuen Schuljahr.

Das Team der Volksschule
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BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Ein Sommer voller Musik, Gemein-
schaft und Nachwuchs. Die vergangenen Monate waren für die Markt-
musikkapelle Petzenkirchen-Bergland wieder von zahlreichen musi-
kalischen und gesellschaftlichen Höhepunkten geprägt.

Traditionell begann der Fronleichnamstag bereits in den frühen Mor-
genstunden mit dem Weckruf durch Petzenkirchen. Anschließend 
durften wir die Feuerwehr abholen und die Fronleichnamsprozession 
musikalisch begleiten. Auch die traditionelle Fronleichnams-Aus-
fahrt am Samstag nach Fronleichnam war bei bestem Wetter wieder 
ein voller Erfolg und wurde von vielen Menschen unterstützt. Ein herz-
liches Dankeschön gilt allen Spenderinnen und Spendern sowie den 
vielen Gastgebern für die freundliche Bewirtung.

Ein weiterer Höhepunkt war unser Frühschoppen am Summafestl 
der Landjugend Petzenkirchen-Bergland in Thaling. Die Verbindung 
von Feldmesse, Kräuterweihe, Blasmusik, Volkstanz und Brauchtums-
pflege machte die Veranstaltung erneut zu einem besonderen Erleb-
nis. Einen herzlichen Dank an die Landjugend für die Pflege dieser 
Tradition.

Beim Feuerwehrfest der FF Petzenkirchen-Bergland waren wir 
gleich mehrfach im Einsatz. Beim Vereinswettkampf konnten wir mit 
einem hervorragenden dritten Platz aufzeigen. Beim Frühschoppen 
durften wir für die musikalische Unterhaltung sorgen und freuten uns 
besonders über den gelungenen Auftritt der Kinder des Ferienspiels, 
welche voller Stolz ihr gemeinsam erarbeitetes Musikstück präsen-
tierten. Am Nachmittag sorgten die „Hopfenbläser“, bei denen viele 
Musiker unserer Kapelle mitwirken, für beste Stimmung.

Auch die Digitalisierung hält bei der Marktmusikkapelle Einzug. So 
wurden für die Bewerbung des Feuerwehrfestes erstmals KI-gene-
rierte Bilder eingesetzt, die auf großes Interesse stießen.

                       Marktmusikkapelle Petzenkirchen-Bergland

Auch bei der Social-Media-Aktion „Zehnbach-Challenge“ zeigten wir, 
dass bei uns neben der Musik auch der Spaß nicht zu kurz kommt.

Besonders erfreulich verlief das Ferienspiel der Marktmusikkapelle. 
Rund 35 Kinder konnten dabei die Welt der Blasmusik kennenlernen, 
Instrumente ausprobieren und sogar ein eigenes Musikinstrument 
basteln. Mit großer Begeisterung studierten die Kinder mit uns ge-
meinsam ein Musikstück ein.

Neben den musikalischen Aktivitäten gab es auch zahlreiche persön-
liche Anlässe zur Freude. Wir gratulieren unserem Schlagzeuger 
Philipp Rauner und seiner Julia herzlich zur Hochzeit und wünschen 
ihnen für ihren gemeinsamen Lebensweg alles Gute. 
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                       Marktmusikkapelle Petzenkirchen-Bergland

Ebenso freuen wir uns über 
musikalischen Nachwuchs 
in unseren eigenen Reihen 
und begrüßen Jonas Gart-
ner auf der Trompete sowie 
Julius Fitzthum am Horn. 

Darüber hinaus gratulieren wir unserer Marketenderin Martina Guts-
jahr und Reinhard Gutsjahr herzlich zur Geburt ihres Sohnes Kons-
tantin und wünschen der jungen Familie viel Glück und Gesundheit.

Die Marktmusikkapelle Petzenkirchen-Bergland bedankt sich bei al-
len Unterstützern, Freunden, Gästen und Veranstaltern für die zahl-
reichen schönen Begegnungen und freut sich auf die kommenden 
musikalischen Aufgaben. Mit musikalischen Grüßen!

Kapellmeister Martin Gartner
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  Sportverein Volksbank Haubis Petzenkirchen-Bergland 

BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Das war der Sommer 2026 beim 
Sportverein Volksbank Haubis Petzenkirchen-Bergland.

NÖ Fußballcamp
Vom 13. bis 17. Juli fand das NÖ Fußballcamp unter der Schirmherr-
schaft von Toni Pfeffer wieder auf unserem Sportplatz statt. Ca. 60 
Kinder im Alter von 6 bis 14 Jahren absolvierten ein intensives Trai-
ningsprogramm. Fünf Tage voller Spaß, Technik und Teamgeist! Ein 
Höhepunkt war wie jedes Jahr das Abschlussspiel „Kinder gegen Trai-
ner“, bei dem auch wieder einige unserer Nachwuchstrainer mitspiel-
ten. An den heißen Nachmittagen wurde immer die Abkühlung an der 
nahegelegenen Erlauf gesucht. Ein besonderer Dank geht an unsere 
Anni und Anton Scheuchelbauer, die an allen fünf Tagen Trainer, Kin-
der und Zuschauer mit Verpflegung versorgten.

6. Haubis Cup im Erlauftal
Der Haubis-Cup ging heuer bereits 
zum sechsten Mal über die Bühne 
und lockte an drei Spieltagen zahl-
reiche Fans ins Erlauftal. Mit dabei 
waren der SC Wieselburg, die SVg 
Purgstall, der SV Oberndorf, der  
SV Petzenkirchen-Bergland, der SC 
Scheibbs sowie die ÖTSU Steinakir-

NÖ Fußballcamp 2026

chen. Nach spannenden Vorrunden in Scheibbs und Steinakirchen 
konnte unsere Mannschaft ins Finale einziehen. Vor einer großartigen 
Zuschauerkulisse am Sportplatz in Oberndorf mussten wir uns dann 
im Finale dem SV Oberndorf geschlagen geben und erreichten somit 
den 2. Platz. 

SVPB siegt beim Vereinswettkampf 
der FF Petzenkirchen-Bergland 
Am Samstag, 1. August besuchten wir das Zeltfest der Freiwilligen 
Feuerwehr Petzenkirchen-Bergland. Natürlich durfte auch die Teil-
nahme am Vereinswettkampf nicht fehlen, bei dem sich die örtlichen 
Vereine in verschiedenen Bewerben messen. Unser Team stellte Ge-
schick, Teamgeist und Einsatz unter Beweis und konnte sich gegen 
die Konkurrenz durchsetzen. Der Sieg beim Vereinswettkampf ging 
somit heuer an den SV Volksbank Haubis Petzenkirchen Bergland!
Wir bedanken uns bei der FF Petzenkirchen-Bergland für die gelun-
gene Veranstaltung, die Gastfreundschaft und gratulieren herzlich zu 
einem tollen Fest.



	 A K T U E L L

25www.bergland.gv.at

B E R I C H T E  &  I N F O S

 

  Sportverein Volksbank Haubis Petzenkirchen-Bergland 

Spiel & Spaß beim Ferienspiel auf dem Fußballplatz
Am Mittwoch, 19. August verwandelte sich unsere Sportanlage bei 
traumhaftem Fußballwetter in eine echte Erlebnisoase. 35 begeis-
terte Kinder erlebten gemeinsam mit unseren Trainern und Spielern 
einen rundum gelungenen Nachmittag. An verschiedenen Stationen 
konnten sich die Nachwuchskicker bei abwechslungsreichen Ge-
schicklichkeits- und Schnelligkeitsübungen – mit und ohne Ball – aus-
toben. Für den nötigen Energieschub zwischendurch sorgten frisches 
Obst, Getränke und Sprühnebel. Zum gebührenden Abschluss gab es 
für alle eine leckere Jause unseres Hauptsponsors Haubis sowie ei-
nen eigenen Springball als Erinnerung. Ein herzliches Dankeschön an 
alle Helfer, die diesen tollen Nachmittag möglich gemacht haben!

Spiel und Spaß beim Ferienspiel

Besucher bis in die frühen Morgenstunden zu den Beats von DJ Ken 
K und DJ Synex feiern. Ein besonderer Dank gilt den Hauptorganisa-
toren Michael und Robert Doppler.

Ein großer Dank gilt wie immer allen Sponsoren, Fans und Gönnern 
für die Unterstützung im vergangenen Vereinsjahr. Danke an alle frei-
willigen Helfer die uns immer so tatkräftig unterstützen. Alle aktuellen 
Spieltermine inklusive Nachwuchs findet ihr auf unseren Online- 
Kanälen (SVPB 1950 Facebook & Instagram).

Vorschau
Die 76. Ordentliche Generalversammlung des SV Volksbank Haubis 
Petzenkirchen Bergland findet am Freitag, den 9. Oktober 2026 um 
19.00 Uhr in der SV-Kantine statt. 
Alle SV-Mitglieder sind herzlich eingeladen!

Obmann Jürgen Strohmar

I leb für mein Verein – 
Lose von Billa & Billa Plus
Dank eurer Hilfe bei der BILLA 
Aktion „I leb für mein Verein“ im 
Frühjahr haben wir für unsere 
Nachwuchsspiele neue Trainings- 
Shirts anschaffen können. Vie-
len Dank an alle, die so fleißig 
BILLA-Lose für unseren Verein 
gesammelt haben!

Dämmerschoppen & Summer Beats 2026
Da wir im Frühjahr aufgrund einer Spielverschiebung unser Fußball-
frühschoppen absagen mussten, veranstalteten wir am Freitag,  
28. August im Rahmen des Meisterschaftsspiels gegen Blindenmarkt 
(4:1 Heimsieg) unser erstes Dämmerschoppen. Neben leckeren Grill-
henderl wurden erstmals auch saftige Stelzen serviert. Ab 19.00 Uhr 
sorgten Dogehta Blech für die passende musikalische Umrahmung. 
Danke an die Bevölkerung von Petzenkirchen und Bergland für den 
zahlreichen Besuch. Danke auch an alle freiwilligen Helfer. 
Am Samstag, 29. August ging es dann ab 21.00 Uhr weiter mit den 
SUMMER BEATS. Wie schon in den vergangenen Jahren war uns auch 
heuer wieder das Wetter wohlgesonnen, und so konnten viele junge 



	 A K T U E L L

26 Gemeinde Bergland 27www.bergland.gv.at

B E R I C H T E  &  I N F O S B E R I C H T E  &  I N F O S

Radpartie
Am 29. August 2026 lud der Frem-
denverkehrsverein Petzenkirchen-
Bergland zur diesjährigen Radpartie 
mit gemütlichem Ausklang ein. Ge-
startet wurde um 14:00 Uhr beim 
FVV-Carport in der Feldgasse 8, wo 
alle Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer die Informationen zur Route 
erhielten – danach hieß es: Auf die 
Räder, fertig, los!
Ziel und gemütlicher Abschluss der 
Radpartie waren wieder beim FVV-
Carport. Ab 16:00 Uhr sorgten Grille-
rei, kühle Getränke und Live-Musik 
mit den Sidesleepers für einen ge-
selligen Nachmittag und einen schö-
nen Ausklang in angenehmer Runde.

Ferienspiel 2026
Im Zuge des Ferienspiels 2026 „Pet-
zenkirchen und Bergland erleben“ 
fand um 17:00 Uhr außerdem die 
Abschlussfeier beim FVV-Carport 
statt. Wir freuten uns über die zahl-
reichen Kinder, Eltern und Veranstal-
ter, die diesen schönen Abschluss 
gemeinsam mit uns gefeiert haben.

Vorschau
28. November 2026:
Lichtereinschaltung 
am Kirchenplatz

Wir freuen uns schon jetzt auf ein 
stimmungsvolles Beisammensein 
und wünschen allen eine schöne 
Herbstzeit!

Schriftführer Manuel Bramauer

Fremdenverkehrsvereins Petzenkirchen-Bergland

Standorte für Defibrillatoren

•	Gemeindeamt  
	 Bergland 
	 Bergland 1, 3254 Bergland

•	Carport  
	 Johann und Ludmila Winkler 
	 Kolm 9, 3254 Bergland

•	Dorfhaus  
	 Dürnbach 
	 Dürnbach, 3254 Bergland

•	ÖAMTC Autobahnstation  
	 Richtung Wien  
	 Oberegging 54, 3254 Bergland

Das ideale Geschenk für SIE!

Der Bergland-10er ist am Gemeindeamt erhältlich und kann
in über 40 Betrieben in Bergland eingelöst werden.

www.bergland.gv.at/bergland10er

10 €€ 10,—
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Ein gelungenes Feuerwehrfest!
Von 31. Juli bis 2. August fand unser Feuerwehrfest statt – und wir 
wurden nicht enttäuscht: Trotz der sommerlichen Hitze fanden zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher den Weg und feierten gemein-
sam mit uns. Drei Tage lang herrschte ausgelassene Stimmung und 
es freut uns besonders, dass so viele von euch diese Zeit mit uns 
verbracht haben. Ein Danke gilt der Bevölkerung die unser Fest zu 
einem vollen Erfolg gemacht haben. Euer Zuspruch und eure Unter-
stützung zeigen uns immer wieder, wie sehr unsere Arbeit in der 
Gemeinde geschätzt wird.
Ein besonderer Dank gilt allen unseren Helferinnen und Helfern für 
ihren unermüdlichen Einsatz beim Fest sowie während des gesamten 
restlichen Jahres. Bei den Vorbereitungen, beim Fest, hinter den Ku-
lissen und beim Abbauen – ohne den freiwilligen Einsatz jedes Einzel-
nen wäre ein Fest in diesem Rahmen nicht möglich.

Freiwillige Feuerwehr  Petzenkirchen-Bergland

Einsatzgeschehen
Auch abseits des Festes war unsere Mannschaft gefordert: In der 
letzten Zeit standen vor allem Einsätze im Zusammenhang mit Ver-
kehrsschäden sowie Umweltschäden durch Starkregen im Mittel-
punkt unserer Tätigkeit. Neben den akuten Einsätzen nehmen unsere 
Mitglieder auch regelmäßig an Schulungen und Übungen teil, um im 
Ernstfall bestmöglich vorbereitet zu sein. Wir bedanken uns bei allen 
Einsatzkräften für ihren Einsatz zum Schutz der Bevölkerung.

Die Jugend konnte beim Landesfeuerwehrleistungsbewerb das Bewerbsziel erreichen.

Erfolgreiche Saison für unsere Jugend und Bewerbsgruppen
Beim Landesfeuerwehrleistungsbewerb in Niederösterreich traten 
zwei Bewerbsgruppen der Feuerwehr in Bronze und Silber an und 
konnten das Bewerbsziel erreichen. 
Am 13. Juli verabschiedeten wir unsere Feuerwehrjugend in die Sai-
sonpause, nachdem diese sehr erfolgreich bei Bewerben teilnahmen. 
Danke an unsere Jugend, Eltern und Betreuerinnen und Betreuer.

Manuel Nestinger, Öffentlichkeitsarbeit
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BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Der TC Haubis Petzenkirchen-Bergland 
blickt auf ereignisreiche und sportlich erfolgreiche Sommermonate 
zurück. Spannende Wettkämpfe, engagierte Nachwuchsarbeit und 
zahlreiche Erfolge prägten die diesjährige Tennissaison.

Erfolgreiche Saison in den Kreismeisterschaften

               Tennisclub Haubis Petzenkirchen-Bergland
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lagen musste die Mannschaft lange um den Klassenerhalt kämpfen. 
Besonders bitter: Gleich in fünf Runden gingen die Begegnungen mit 
einem knappen 4:5 verloren. Trotz dieser Rückschläge bewiesen die 
Spieler großen Kampfgeist und ließen sich bis zum Schluss nicht ent-
mutigen. Der engagierte Einsatz und das Herzblut der gesamten 
Mannschaft wurden schließlich mit dem Klassenerhalt belohnt.
Auch die Herren 2 sicherten sich mit zwei Siegen und fünf Niederla-
gen auf dem 6. Tabellenrang den Klassenerhalt. Besonders erfreulich 

Damen holen den Meistertitel in der Kreisliga C
Für das große Highlight der diesjährigen Kreismeisterschaft sorgte 
jedoch unsere Damenmannschaft. Bereits zum Saisonauftakt setzte 
das Team mit einem deutlichen 6:1-Sieg gegen die Damen des TC Haag 
ein klares Zeichen. Den ersten Tabellenrang gab die Mannschaft wäh-
rend der gesamten Saison nicht mehr aus der Hand. Auch eine knappe 
Niederlage in der letzten Runde gegen Purgstall konnte am erfolgrei-
chen Saisonabschluss nichts mehr ändern: Die Damen krönten sich 
zum Kreismeister der Saison 2026 in der Kreisliga C.
Rund um Mannschaftsführerin Petra Wagenhofer erspielten Stefanie 
Riegler, Irmgard Fischer, Jana Schmelzenbart, Christa Prichenfried, 
Karin Walter-Schmelzenbart, Sandra Pöchacker, Selina Handl und 
Julia Taubinger den verdienten Meistertitel. Zur Belohnung durfte sich 
die Mannschaft über neue Dressen für die kommende Saison, eine 
Meistertorte und einen Meisterteller freuen. In der kommenden Saison 
wartet nun die neue Herausforderung in der Kreisliga B.
Gratulation an unsere Damenmannschaft zum verdienten Meistertitel. 
Für die kommende Saison wünschen wir viel Erfolg und spannende 
Matches in der Kreisliga B!

Vereinsmeisterschaft 2026
Auch bei der diesjährigen Vereinsmeisterschaft wurde wieder um 
jeden Ball gekämpft. Bei herrlichem Sommerwetter fanden am Sams-
tag, den 22. August 2026, die Finalspiele auf unserer Tennisanlage 
statt. Zahlreiche Zuschauerinnen und Zuschauer nutzten die Gelegen-
heit, spannende und hochklassige Matches zu verfolgen und die Fi-
nalistinnen und Finalisten lautstark anzufeuern. 

In den Kreismeister-
schaften waren insge-
samt fünf Mannschaf-
ten des TC Haubis 
Petzenkirchen Berg-
land im Einsatz. Die 
Herren 1 beendeten die 
Saison auf dem 6. Ta-
bellenrang. Mit einem 
Sieg und sechs Nieder-

war, dass in jeder 
Runde auch jüngere 
Spieler zum Einsatz 
kamen und so wert-
volle Erfahrungen im 
Meisterschaftsbetrieb 
sammeln konnten.
Unser Jugendteam in 
der Liga ITN 9–10 
zeigte ebenfalls eine 
starke Leistung. Mit 
drei Siegen und zwei 
Niederlagen erreichte 

die Mannschaft zum Saisonende den hervorragenden 4. Tabellenrang 
und platzierte sich damit im starken Mittelfeld.

Die Seniorenmann-
schaft erreichte mit 
einem Sieg und vier 
Niederlagen den 4. Ta-
bellenrang und be-
weist, dass Ehrgeiz 
und Teamgeist keine 
Altersgrenze kennen.

Wir gratulieren allen Mannschaften 
herzlich zu ihren Leistungen!
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               Tennisclub Haubis Petzenkirchen-Bergland

Nach vielen packenden Begegnungen standen schließlich die Ver-
einsmeisterinnen und Vereinsmeister 2026 fest:

Jugend
1. Platz: Simon MAYRHOFER
2. Platz: Julius TAUBINGER
3. Platz: Mattheo HAMESEDER
 
Damen B
1. Platz: Christiane WAGNER
2. Platz: Martina MAYRHOFER
3. Platz: Andreina PONTONI-ASHWORTH
 
Herren B
1. Platz: Sebastian SCHMIDT
2. Platz: Stefan LOIBL
3. Platz: Hannes KALCHER
 
Damen A
1. Platz: Stefanie RIEGLER
2. Platz: Jana SCHMELZENBART
3. Platz: Christa PRICHENFRIED
 
Herren A
1. Platz: Thomas BAUMGARTNER
2. Platz: Ralph KRENN
3. Platz: Daniel HANDL
 
Wir gratulieren herzlich zu ihren sportlichen Leistungen und ihrem 
großen Einsatz während der gesamten Vereinsmeisterschaft. Nach 
der Siegerehrung war auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt und 
man ließ den Finaltag in gemütlicher Atmosphäre ausklingen.

Turniererfolge 
in der Region
Unsere Mitglieder sind nicht 
nur auf der heimischen An-
lage aktiv, sondern stellen ihr 
Können auch regelmäßig bei 
Turnieren in der Region unter 
Beweis. 
Besonders erfreulich verlief 
das Turnier in Golling für die 
Geschwister Sandra und Da-
vid Pöchacker. 
Die beiden konnten sich im 
Mixed-Doppel den Turnier-
sieg sichern. 
Herzliche Gratulation zu die-
sem tollen Erfolg!

Mit viel Einsatz, Freude und Begeisterung wurde um jeden Punkt ge-
kämpft. Für eine ganz besondere Atmosphäre sorgten die zahlreichen 
Zuschauerinnen und Zuschauer entlang der Plätze. Eltern, Großeltern, 
Geschwister und Freunde waren gekommen, um die Kinder anzufeu-
ern und ihnen damit einen tollen Rahmen für ihren Saisonabschluss 
zu bieten. Natürlich war auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt.
Besonders erfreulich ist die positive Entwicklung unserer Nach-
wuchsarbeit. Heuer konnten wir einen neuen Rekord verzeichnen: 
Insgesamt 55 Kinder nahmen regelmäßig an unseren Trainingsein-
heiten teil. Diese beeindruckende Zahl zeigt, wie groß das Interesse 
und die Begeisterung der Kinder für den Tennissport in unserer Re-
gion sind. Für den TC Haubis Petzenkirchen Bergland ist diese Ent-
wicklung ein wichtiges Zeichen und gleichzeitig eine große Motiva-
tion, die Nachwuchsarbeit auch in Zukunft mit viel Engagement 
weiterzuführen. 
Ein herzliches Dankeschön gilt daher allen Kindern, Eltern, Trainerin-
nen und Trainern sowie allen Helferinnen und Helfern, die mit ihrem 
Einsatz zu einer erfolgreichen und schönen Tennissaison beigetragen 
haben.

Der TC Haubis Petzenkirchen Bergland freut sich bereits auf die kom-
mende Saison – und auf viele weitere spannende Matches, sportliche 
Erfolge und gemeinsame Stunden auf und neben dem Tennisplatz!

	 Obmann-Stv. Stefanie Riegler

Nachwuchs begeistert beim Kinderturnier
Ein weiteres Highlight war das 
Kinderturnier am Freitag, 21. 
August, das gleichzeitig den Ab-
schluss des diesjährigen Kin-
dertrainings bildete. Die jungen 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer konnten zeigen, was sie 
gelernt und trainiert hatten. 
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Von links: Dominik Heilos, Julian Berger, Viktor Hinterleitner, Matthias Haslauer, Lukas Mayrhofer, 
Stefan Huber, Sebastian Wenk, Jonas Hölzl, Bgm. Walter Wieseneder
Nicht am Bild: Jakob Babinger, Samuel Koch, Oliver Ressl, Semih Demirel, Alexander Babinger

BERGLAND I 13 junge Männer aus Bergland wurden am 31. August und am 1. September zur 
Feststellung ihrer Tauglichkeit für den Wehrdienst untersucht. Im Anschluss lud Bürgermeister 
Walter Wieseneder die Stellungspflichtigen zu einem gemeinsamen Mittagessen ins Gasthaus 
„Pizzeria zur Alm“ ein und hieß sie dort herzlich willkommen.

Musterung

WKNÖ-Direktor-Stv. Maria Gindl, WKNÖ-Vizepräsident Thomas Schaden, Juryvorsitzender und 
Spartenobmann-Stv. Christof Kastner, Bildungs-Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister,  
Qualitätsschulmanager Johannes Tanzer und Sparten-Geschäftsführer Karl Ungersbäck (v. l.) 
gratulieren Marcel Kolm, Leonie Hofschweiger und Laura Luger. 

BERGLAND I Leonie Hofschweiger vom Lehrbetrieb Steinecker 
Moden in Randegg hat sich in einem spannenden Finale im WIFI 
St. Pölten zum „Junior Sales Champion 2026“ gekürt und darf 
sich über ein Preisgeld von 1.500 Euro der Sparte Handel der 
Wirtschaftskammer NÖ freuen. Leonie wird nun auch beim Bun-
deslehrlingswettbewerb am 7. Oktober in Salzburg vertreten sein. 
„Die Junior Sales Champions zeigen wieviel Talent, Engagement 
und Begeisterung in unseren Nachwuchskräften steckt. Der 

Handel bietet vielfältige Karrierechancen und ich bin überzeugt, dass euch fast jede Karriere 
offensteht, wenn ihr so engagiert bleibt. Ich wünsche allen viel Erfolg“, so Bildungs-Landesrätin 
Christiane Teschl-Hofmeister. In fingierten, zehnminütigen Verkaufsgesprächen mussten sie in 
Deutsch und Englisch ihr Wissen und ihr Verkaufstalent beweisen. Bewertet wurde der Auftritt 
von einer hochkarätigen Jury, auch das Publikum konnte mittels Handy mitvoten und sich in 
die Entscheidung einbringen. Die Gemeinde Bergland gratuliert herzlich zu diesem großarti-
gen Erfolg und wünscht alles Gute für den Bundeslehrlingswettbewerb am 7. Oktober 2026.

Leonie Hofschweiger ist beste Nachwuchsverkäuferin
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Vergünstigte Eintrittskarten

Hallenbad Ybbs an der Donau
Erwachsene 5,– Euro I Kinder 2,50 Euro
Auf dem Gemeindeamt Bergland erhältlich.

Jeden zweiten Dienstag im Monat
13 Uhr I Gemeinde Bergland I 1. Stock

hinteres Musikzimmer

13. Oktober I 10. November 2026

Mutterberatungsteam: OA Dr. Sonja Draxler

Mutter-Eltern-Beratung 
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K I N D E R  &  J U G E N D

KÖNIGSTETTEN I Vom 11. bis 13. September wurde in Königstetten kräftig angepackt: Im Rahmen 
des Projektmarathons der Landjugend Petzenkirchen-Bergland erhielt das in die Jahre gekom-
mene Dorfhaus eine umfassende Auffrischung. Am Freitag fiel der Startschuss für das Projekt. 
Drei Wände wurden vollständig abgetragen, morsche Teile des Gebäudes entfernt und durch Stahl-
träger ersetzt. Auch teilweise elektrische Leitungen und Installationen wurden entfernt sowie die 
vorhandenen Fliesen ausgestemmt. Der Fußballplatz wurde erneuert und das Dach des angren-
zenden Geräteschuppens wieder instandgesetzt. Für einen gemütlichen Platz zum Verweilen 
sorgen außerdem zwei neue Sitzbänke. Neben den geplanten Arbeiten nahm sich die Landjugend 
noch weitere Aufgaben vor. Am Sonntagvormittag starteten die Jugendlichen außerdem mit der 
Erneuerung des Motorikparks in Kendl. „Die Motivation war am letzten Tag noch einmal richtig 
groß“, freut sich das Leitungsteam. Auch die jüngsten Königstettner wurden in das Projekt einge-
bunden. Gemeinsam mit ihnen wurde noch eine Tafel gestaltet, die künftig an die gemeinsamen 
und arbeitsreichen Tage erinnert. Für das Leitungsteam Christina Berger und Thomas Refener 
war das Wochenende ein voller Erfolg. Beide zeigen sich besonders stolz auf ihre engagierte 
Truppe und bedanken sich auch bei der Dorfgemeinschaft Königstetten für die tatkräftige Unter-
stützung und die herzliche Verpflegung.

Projektmarathon der Landjugend: 42,195 Stunden für Königstetten




